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[1645 v . September 4 . ] A
BRIEF VON JAKOB FUECHSLI AN AMMANN[BEAT II . ZURLAUBEN]

Aufgrund seiner Rechnung schulde er ihm , Füchsli , von den 50 Gl.
[aus der Hinterlassenschaft von Oswald III . Zurlauben ] und dem
dazugehörigen Zins noch 11 Gl . 4 Batzen . Er bitte ihn daher,
ihm diese Summe umgehend zuzuschicken . Genanntes Geld brauche
er nämlich dringend auf den Zurzacher Markt hin.
Anlässlich der Kirchweihe habe er ihm keine Ungelegenheiten be¬
reiten wollen , "dan iah gedacht heigen feil zu sahafen wol mein Meitli
darnach schiken ". Abschliessend stellt Füchsli fest , dass ihm [aus

der obigen Hinterlassenschaft ] noch ein Guthaben von total 250
Gl . verbleibe.

V&n IqJXqJL  am 4. SdptmbüA 1645 empfangen . Fücluli 7 Gl. 20 66 geschickt.

Original . Notiz von Beat II . Zurlauben
AH 28, 286 - Blatt 286V leer
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